
Schlaf ein

Schlaf ein

Schlafe

schlafe

kleines kind

bis bei dir im glück

liebliche musik erklingt

flieg zu bunten regenbögen

beschützt vom engelchor

der für dich allein zart singt

schwebe sanft in deine träume

damit du leis dein leid vergisst

leg dich nieder auf weichen wolken

die dich wiegen zu dem ort

weit von deinem fort

wo ein frieren nicht begleitet

und kein hunger neben dir schreitet

schlaf heute mit dem frieden ein

und kehr in eine heimat heim

lass dich dorthin leicht tragen

wo die

geborgenheit beginnt

schlafe schlafe

kleines kind

und ziehe

mit dem wind
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